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Religiöser Pluralismus in der Schweiz

Religiöser Pluralismus ist ein Faktum moderner Gesellschaften. Zugleich erleben wir in 
letzter Zeit immer stärker, wie Religion für ideologische Zwecke instrumentalisiert wird. 
Das Podiumsgespräch geht Fragen des religiösen Pluralismus in der Schweiz nach. 
 Welche Potenziale entfalten Religionen in einer säkularen Gesellschaft? Welches sind 
die Fragen der Gesellschaft an die Religionen und welche Fragen haben die Religionen an 
die Gesellschaft? 
Wie situiert sich die Theologie in einem solchen pluralen Umfeld? Wie gestaltet sich 
 heute der Dialog der Religionen in Wissenschaft und Gesellschaft?

Auf dem Podium diskutieren:

– Abt Urban Federer, Kloster Einsiedeln

– NR Alfred Heer, Präsident der SVP des Kantons Zürich

–  Dr. Gottfried Locher, Präsident des 
Schweizerischen Evangelischen Kirchenbundes SEK

–  Prof. Dr. Abbas Poya, Gastprofessor Islamische Theologie und Bildung, 
Universität Zürich

–  Dr. Lilo Roost Vischer, Koordinatorin für Religionsfragen 
Präsidialdepartement Basel-Stadt, Dozentin

Sie sind herzlich zu diesem Podium eingeladen.

Prof. Dr. Wolfgang W. Müller
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